KURZPROTOKOLL DES TREFFENS IN HILDESHEIM  25.-29.9.2008


Beim Arbeitstreffen in der Schule standen Format und Gestaltung des gemeinsamen Endprodukts, des Diariums im Mittelpunkt.

Dabei brachten die anwesenden Schülerinnen aus den Partnerschulen Ideen ein, wie sie sich ein Büchlein wünschen, das ihnen die schulische Arbeit erleichtert, informativ und amüsant zu lesen ist.
Zum Diarium:


Wie von Irene schon veranschaulicht: Din A5, je zwei Tage auf einer Seite,

restliches Drittel wird von je einer Schule gestaltet. 

Jede Schule gestaltet mindestens 26 Beiträge.
Die ersten 4 Monate sind dem Thema Brot gewidmet, die Monate Mai, Juni, Juli und August dem Thema Käse, die letzten vier Monate der Wurst.

Jede Schule liefert Beiträge zu allen drei Themen, es muss aber nicht jedes Thema gleich stark vertreten sein (Piero hat als Beispiel genannt, dass er mehr Beiträge zu Käse bringen möchte, weniger zu Wurst).
Wenn jede Schule ca. 30 kleine Beiträge bis Ende Jänner vorbereitet, können wir in Angoulême sehen, welche Verteilung vorliegt.
Die Texte sollten in Deutsch und in der jeweiligen Landessprache verfasst sein!

Die Nationalfeiertage aller am Projekt teilnehmenden Staaten sollten als freie Tage hervorgehoben werden, da sie im jeweiligen Staat auch schulfrei sind.
Z.B.
25.4. Italien

3.5. Polen


14.7. Frankreich


20.8. Ungarn


3.10. Deutschland


26.10. Österreich

Kosten:
Die in Hildesheim anwesenden VertreterInnen der Partnerschulen verpflichteten 

sich 500€ für die Produktion des Diariums zur Verfügung zu stellen ebenso das College in Angoulême, das Scharnhorstgymnasium beteiligt sich mit 300€.
Alle Schulen sind aufgefordert, ab jetzt an ihren Beiträgen zu arbeiten!
Zu den weiteren Treffen:

Angouleme: 22.-26.Jänner 2009

Abschlusstreffen

Neapel: 14.-18.Mai 2009


